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Hilfsmittel H4.3 
Hinweis: Einflussfaktoren auf die Terminfestlegung für das 
Diskussions- und das Beschlussgeschäft im Gemeinderat 
Manchmal brauchen Sie etwas Geduld, um einen geeigneten Termin für das Diskussions- und das Beschlussge-
schäft zu finden. Berücksichtigen Sie bei der Festlegung der Termine (insbesondere beim Diskussionsgeschäft) 
folgende Fragen und Faktoren: 

− An- und Abwesenheiten der Gemeinderatsmitglieder: Wer ist bei der Gemeinderatssitzung anwesend? 
Sind alle Gemeinderät*innen, welche das kinder- und jugendpolitische Konzept (vermutlich) unterstüt-
zen, anwesend? Gerade in einem kleinen Gemeinderat kann eine Diskussion ganz anders verlaufen, 
wenn befürwortende Personen abwesend sind.  

− Zeitfenster für das Anliegen: Wie viel Zeit ist für die Besprechung des Geschäfts vorgesehen? Ist ausrei-
chend Zeit vorhanden den Prozess der kinder- und jugendpolitischen Konzeptentwicklung und das Kon-
zept als Diskussionsgeschäft vorzustellen, auf Fragen einzugehen und Änderungsvorschläge zu diskutie-
ren (45-60 Minuten)? Wenn eine positive Grundhaltung vorhanden ist, kann auch ein knapperes Zeit-
fenster ausreichen. 

− Andere Geschäfte auf der Traktandenliste: Welche weiteren Geschäfte sind für den Gemeinderatssit-
zungstermin vorgesehen und haben diese Einfluss auf das Traktandum des kinder- und jugendpoliti-
schen Konzepts?  

− Jahresabschluss/Sommerferien: Haben die Gemeinderatsmitglieder im Vorfeld ausreichend Zeit sich 
mit dem Antrag zu beschäftigen? Je nach Gemeinde können «Stosszeiten» im Gemeinderat, in denen 
viele Anträge behandelt werden müssen, entstehen. Diese Zeiten sind für das Diskussionsgeschäft eher 
ungünstig und wenn möglich zu vermeiden.  

− Budgetbeschluss: Achten sie darauf, dass Sie das Konzept zu einem Zeitpunkt einbringen können, zu 
dem für das nächste Jahr Geld für die Umsetzung des Konzepts eingestellt werden kann. In den meisten 
Gemeinden läuft der Budgetprozess vor den Sommerferien ab, damit das Budget in die Gemeindever-
sammlung im Herbst (sog. Budgetgemeinde) eingebracht werden kann. 

− Wahlkampf: Sind in absehbarerer Zeit kommunale, kantonale oder nationale Wahlen geplant? Ein be-
vorstehender Wahlkampf kann sich positiv («Endlich wird was für Kinder, Jugendliche und Familien ge-
tan!») oder auch negativ auswirken («Es kommen hohe Kosten auf uns zu!»). 
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